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 CITY
FAHRSCHULE

 CITY
FAHRSCHULE

cityfahrschule.de

...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 

Tel: 0228 / 9 37 99 099

Troisdorf - Zentrum 

Siebengebirgsallee 2 

Tel.: 02241 / 976 50 10

Siegburg-Zentrum 

Kaiserstraße 96 

Tel.: 02241 / 59 10 10

Bonn - Zentrum 

Bertha-v.-Suttner-Platz 8 

Tel: 0228 / 63 77 22

        Ihr 
Geschenk*   

   kostenlos:

Mehr als 20x wöchentlich Theorie, auch vormittags und  

samstags ! Somit sehr schnell oder Termine zum Aussuchen !
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

Neu: jetzt auch zusätzlich Onlineunterricht!

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

DA S SCH W ITZ EN H AT EIN ENDE!

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com
MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Kompetenz & Qualität von Ihrer Tuchmanufaktur
Familienbetrieb 

seit 1949

MIT MARKISEN
vom Spezialisten für Sonnenschutzs

Jetzt Termin vereinbaren   
0228 - 46 69 89

Kurze Lieferzeiten
& beste Beratung vor Ort!



Wir in Beuel | 18. Jahrgang | Samstag, 23. Juli 2022 | Woche 29 | Nr. 15 | wir-in-beuel.de/e-paper2

CDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiert

12. Jugend-Landtag NRW
CDU-Landtagskandidaten suchen Jugendliche als „Vertretungs-Abgeordnete“

Endlich wieder Jugendaustausch
Mirecourter Jugendliche zu Gast in Beuel

Lara Mohn inmitten Mirecourter und Beueler Jugendlichen. Foto: rhLara Mohn inmitten Mirecourter und Beueler Jugendlichen. Foto: rhLara Mohn inmitten Mirecourter und Beueler Jugendlichen. Foto: rhLara Mohn inmitten Mirecourter und Beueler Jugendlichen. Foto: rhLara Mohn inmitten Mirecourter und Beueler Jugendlichen. Foto: rh

Ende: CDU Beuel informiertEnde: CDU Beuel informiertEnde: CDU Beuel informiertEnde: CDU Beuel informiertEnde: CDU Beuel informiert

Für den kommenden Jugend-Land-
tag vom 27. bis zum 29. Oktober
2022 laden die beiden Bonner
CDU-Landtagsabgeo rdne ten
Christos Katzidis und Guido Déus
zwei Jugendliche aus Bonn ein,
die Landespolitik in Düsseldorf
hautnah mitzuerleben und mitzu-
gestalten.
Wie arbeitet ein Parlament? Wie
sieht der Alltag eines Abgeordne-
ten aus und wie organisiert sich

eine Fraktion? Antworten darauf
erhalten junge Menschen beim
Jugend-Landtag des Landtags
Nordrhein-Westfalen. Dabei erle-
ben die Jugendlichen die Arbeit
der 195 Abgeordneten des Land-
tags und diskutieren aktuelle The-
men der Landespolitik.
Katzidis und Déus bieten jungen
Menschen für drei Tage an, ihre
Plätze im Parlament einzuneh-
men. Seit 2008 haben rund 2400

junge Menschen aus allen Teilen
von NRW mitgemacht. Die knapp
200 Jugendlichen aus ganz NRW
werden die parlamentarischen
Abläufe von Fraktionssitzungen
über Ausschuss-Sitzungen bis hin
zur Plenarsitzung nachstellen.
Darüber hinaus können die Ju-
gendlichen mit den Bonner Abge-
ordneten über politische Themen
diskutieren und ihren Arbeitsall-
tag kennen lernen.

Die Kosten für die Übernachtung
und Verpflegung für die dreitägi-
ge Veranstaltung werden vom
Landtag übernommen und die
Fahrtkosten bezuschusst.
Interessierte Jugendliche aus Bonn
im Alter von 16 bis 20 Jahren kön-
nen ihre Bewerbung bis zum 1.
August per E-Mail an christos.katzchristos.katzchristos.katzchristos.katzchristos.katz
idis@landtag.nrwidis@landtag.nrwidis@landtag.nrwidis@landtag.nrwidis@landtag.nrw.de.de.de.de.de oder guidoguidoguidoguidoguido.....
deus@landtag.nrwdeus@landtag.nrwdeus@landtag.nrwdeus@landtag.nrwdeus@landtag.nrw.de.de.de.de.de richten.

Detlev Lehmann

Beuel. Nach pandemiebedingter
Pause findet zur Freude vieler Men-
schen wieder der Jugendaustausch

zwischen Mirecourter und Beueler
Jugendlichen statt. Derzeit sind
sechs Jugendliche aus Mirecourt

für eine Woche zu Gast in Beueler
Familien, die auch Kinder im ent-
sprechenden Alter haben.
Die Beueler Bezirksbürgermeis-
terin Lara Mohn begrüßte die Ju-
gendlichen und die Gastfamilien
im Beueler Rathaus. „Ich freue
mich sehr“, sagte Lara Mohn mit
einem strahlenden Lächeln im

Gesicht, „ Euch alle hier im Rat-
haus in Beuel begrüßen zu dür-
fen. Ihr seid bereit, Euch auf das
„Abenteuer“ einzulassen, Men-
schen aus einem anderen Land
kennenzulernen und gemeinsam
eine interessante Zeit zu verbrin-
gen.“ Die Bezirksbürgermeiste-
rin fügte hinzu, dass man im Hin-
blick auf die schwierige Situati-
on durch den Krieg in der Ukrai-
ne sehr deutlich vor Augen ge-
führt bekommt, dass ein
Miteinander, gemeinsame Ge-
spräche und den Willen, sich auf
andere Lebensweisen einzulas-
sen, wichtiger denn je seien. Sie
bedankte sich ausdrücklich bei
den Gasteltern, die noch ein „zu-
sätzliches Kind“ in die Familie
aufnehmen und freute sich, dass
von Mirecourter Seite Wally Jus-
sy-Koerner und von der Beueler
Bezirksverwaltungsstelle Elke
Kiesel wieder die Jugendlichen
betreuen.
In Beuel erwartet die Gruppe ein
abwechslungsreiches Programm,
das natürlich viel Spaß bringen,
aber den Gästen aus Mirecourt
auch die Stadt Bonn, die Umge-
bung und die Lebensart vor Ort
näherbringen soll. Nächstes Jahr
starten die Beueler Jugendlichen
dann zum Gegenbesuch nach Mi-
recourt.
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Bewerbung
ist Kommunikation
AWO - Beuel

Vorleseabend
AWO Literatur

AWO Wandertreff

Die AWO Beuel bietet ein Tages-
seminar „Bewerbungstraining“
an.Warum fällt es oft schwer eine
„gute“ Bewerbung zu schreiben?
Wir werden den gesamten Pro-
zess betrachten:
Die Veranstaltung umfasst:
• Stellensuche
• Anschreiben
• Lebenslauf
• Bewerbungsgespräch
Für eine Einzelberatung bitte Be-
werbungsunterlagen und Stellen-
beschreibung mitbringen!

Seminarleitung:Seminarleitung:Seminarleitung:Seminarleitung:Seminarleitung:
Michael Joswig
Mediation - Coaching - Training
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 30 Euro
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Mittwoch, 27. Juli
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 11 bis 14 Uhr
Beachten Sie die Hygienevor-
schriften, Teilnahme nur unter 2-
G-Kriterien!
Im AWO Stadtteilzentrum Beuel -
Neustraße 86 53225 Bonn
Infos und Infos und Infos und Infos und Infos und Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:
TTTTTel:el:el:el:el: 0228 - 47 16 87
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: info@awo-beuel.de

Die AWO Beuel veranstaltet am
Samstag, 30. Juli, den monatli-
chen Wandertreff. Mitmachen kann
jeder, der Spaß an der Bewegung
in der Natur hat.
Wanderziele finden wir in der

Umgebung von Bonn z. B. Sieben-
gebirge.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Beuel Bahnhof um
9.30 Uhr bitte pünktlich!
Eine besondere Anmeldung ist
nicht erforderlich!

Die AWO Beuel bietet ab sofort
jeden letzten Donnerstag im Mo-
nat einen Vorleseabend an.

Jutta Groll liest zum ersten Ter-
min aus dem Buch „Raumpa-
trouille“ von Matthias Brandt.
Raumpatrouille ist das Erst-
lingswerk von Mattias Brandt
mit 14 Geschichten aus dem
Kosmos eines ganz besonderen
- auch ganz besonders einsa-
men - Kindes. Schnörkellos er-
zählt, mit vielen Details an die
Zeit, in der sie spielen - Ende
der 1960er, Anfang der 70er
Jahre.

Erster Erster Erster Erster Erster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Donnerstag, 28. Juli
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 18 Uhr
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung: Bitte Anmeldung
Dieses Angebot läuft unter den
gegebenen Hygienerichtlinien!

Im AWO Beuel Stadtteilzentrum,
Neustr.86 53225 Bonn
Info und Info und Info und Info und Info und Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:
TTTTTel:el:el:el:el: 0228 - 47 16 87
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: info@awo-beuel.de
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Rheinischer Abend auf Pützchens Markt
Ein tolles Musikprogramm und die Baskets Bonn sind Highlights

Fünf Tage Pützchens Markt sind ab 9. September angesagt. Foto: wmFünf Tage Pützchens Markt sind ab 9. September angesagt. Foto: wmFünf Tage Pützchens Markt sind ab 9. September angesagt. Foto: wmFünf Tage Pützchens Markt sind ab 9. September angesagt. Foto: wmFünf Tage Pützchens Markt sind ab 9. September angesagt. Foto: wm

Pützchen. Der Rheinische Abend
wurde 2017 anlässlich des gro-
ßen Jubiläums 650 Jahre Pütz-
chens Markt zum ersten Mal or-
ganisiert. Kurz danach war allen
klar, dass dies eine ständige In-
stitution auf Pützchens Markt
werden kann. Nach zwei Jahren
Coronapause wird es wieder ei-
nen Rheinischen Abend geben.
Die Planungen für die am Sonn-
tag, 11. September, in der Bay-
ernfesthalle stattfindende Veran-
staltung, laufen bereits auf Hoch-
touren. Man kann davon ausge-
hen, dass ab 17.30 Uhr eine Bom-
benstimmung in der Festhalle herr-
schen wird, wenn die bekannten
Kölner Gruppen Stadtrand, Pave-
ier, Räuber, Casalla und Miljö sich
auf der großen Bühne präsentie-
ren. Ein sportliches Highlight gibt
es bereits um 15 Uhr in der Bay-
ernfesthalle: Die offizielle Team-
präsentation der Telekom Baskets
Bonn. Nach einer tollen und vor

allem sehr erfolgreichen Saison
wird an diesem Tag das Team für
die kommende Saison vorgestellt.
Die Telekom Baskets Bonn und
der Pützchens Markt mit seinem
Rheinischen Abend sind heraus-
ragende Eckpfeiler dieser Stadt.
Für den Veranstalter ist es daher
eine besondere Ehre, dies
miteinander zu verbinden.
Der Eintritt in das Festzelt ist frei.
Das ist nur möglich, weil mehr als
35 Sponsoren die Veranstaltung
unterstützen. Für sie schnürte die
veranstaltende Firma Mit Hätz
Events verschiedene Sponsoring-
Pakete, die sogar über die Region
hinaus gut angenommen wurden.
Die Sponsoren und ihre Gäste ver-
folgen das Programm von der Em-
pore des Zeltes. Wichtige Unter-
stützung sowie Präsentation des
Rheinischen Abends erfolgt wie
gehabt durch den Freundeskreis
Pützchens Markt e.V., an der Spit-
ze mit Günter Dederichs.

Auch am Dienstag wird es wieder
ein Bühnenprogramm geben.
2019 startete man einen ersten
Versuch, der sehr gut angenom-
men wurde. Derzeit sind zwei

Bands in der Planung. Es wird
zudem eine große Leinwand in der
Bayernfesthalle geben, worüber
auch Liveübertragungen möglich
sein werden. wm
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Eine Kooperation der Stadt 
Troisdorf mit dem Sender RPR1. www.troisdorf.city/troisdorfgewinnt

Troisdorf-
Gewinnspiel 
zum 9-Euro-

Ticket!
Glücklich genießen in  
Troisdorf

               
         

      
Mehr auf www.troisdorfgewinnt.de

Troisdorf: Entdecken Sie
eine außergewöhnliche Stadt

Entdecken Sie erstklassige Einkaufs-, Freizeit- und Wellness-
Angebote. Kosten Sie internationale Küche! Gönnen Sie sich 
einen außergewöhnlichen Konzertabend in der Stadthalle...Troisdorf-

Gewinnspiel zum 
9-Euro-Ticket!

Kooperation der Stadt Troisdorf 
mit dem Radiosender RPR1.

Troisdorf – Mit einem Gewinnspiel 
macht Troisdorf auch weit über die 
Stadtgrenzen hinaus auf sich aufmerk-
sam. Ab Freitag, 8. Juli, gibt es zahlrei-
che Preise zu gewinnen – zum Beispiel 

Gutscheine für den Einkauf, für Hotel-
übernachtungen, Restaurantbesuche, 
Wellness und Spaß für die ganze Fami-
lie. Troisdorf bietet eine internationa-
le Gastronomie, besondere Freizeit-
angebote, einzigartige Museen sowie 

Kulturangebote und eine wunderba-
re Natur ringsum. Alle Gewinne auf
www.troisdorfgewinnt.de – oder ein-
fach den QR-Code scannen. Wichtig: 
Alle innerhalb und außerhalb Troisdorfs 
können bei dieser Aktion mitmachen!
Troisdorfs Bürgermeister Alexander 
Biber: „Das 9-Euro-Ticket gibt Men-
schen die Chance, zum kleinen Preis 
in unsere außergewöhnliche Stadt zu 
reisen. Mit unserem Gewinnspiel wol-
len wir sie zusätzlich zu einem Trois-
dorf-Trip ermuntern. Wir kooperieren 
dabei mit dem bekannten Radiosender 

RPR1., der die Aktion bis Ende August in 
seinem Sendegebiet begleitet. Gemein-
sam laden wir das Rheinland ein, unsere
Stadt mit ihren vielfältigen Angeboten
kennenzulernen.“
Ohne Umsteigen direkt nach Troisdorf!
Die Regionalbahnlinien RE8 und RE9
und mehrere S-Bahn-Linien fahren den
Bahnhof Troisdorf direkt an. Nur wenige
Schritte: Und Sie sind in der Innenstadt.

Mehr auf www.troisdorfgewinnt.de

    Hier gehts zum
Gewinnspiel!
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Die Theaterpause endet bald
Die neue Spielzeit beginnt mit Uraufführungen in Beuel und Bonn

Chaos und Weltkatastrophen arbeitet das Junge Ensemble Marabu auf. Fotos: krChaos und Weltkatastrophen arbeitet das Junge Ensemble Marabu auf. Fotos: krChaos und Weltkatastrophen arbeitet das Junge Ensemble Marabu auf. Fotos: krChaos und Weltkatastrophen arbeitet das Junge Ensemble Marabu auf. Fotos: krChaos und Weltkatastrophen arbeitet das Junge Ensemble Marabu auf. Fotos: kr

Splash! Alles dreht sich um das WasserSplash! Alles dreht sich um das WasserSplash! Alles dreht sich um das WasserSplash! Alles dreht sich um das WasserSplash! Alles dreht sich um das Wasser

Beuel. Die Theaterpause geht zu
Ende, eine neue Spielzeit steht
vor der Tür. Das Theater Marabu
eröffnet diese mit zwei Urauffüh-
rungen. Auf der Bühne in Beuel
kommt „ Alles bleibt, wie es
niemals war“, eine Stückentwick-
lung des Jungen Ensembles Ma-
rabu zur Aufführung.
Mit der Musik-Theater-Perfor-
mance „Splash“ gibt es eine wei-
tere Uraufführung. Spielort ist das
Viktoria Bad in Bonn.
Die Uraufführung von „Alles
bleibt, wie es niemals war“ (ab

14 Jahren) findet am 12. August
um 19 Uhr im Theater Marabu,
Beuel, Kreuzstraße 16, statt. Eine
weitere Aufführung ist am 13. Au-
gust um 19 Uhr.
Die Welt im Katastrophenmo-
dus, deren Bedrohungen immer
näher rücken. Nicht nur geogra-
fisch, sondern auch emotional.
Das erzeugt Stress und stellt
uns vor neue Herausforderun-
gen, mit denen wir irgendwie
umgehen müssen. Doch wie über-
lebt man in einer als zunehmend
lebensfeindlich wahrgenomme-
nen Umgebung? Ist Angriff, Ver-
teidigung oder Flucht die beste
Strategie oder bedarf es einer
evolutionären Anpassung des
Menschen an seine selbst ge-
schaffene Umwelt? Das Junge
Ensemble Marabu verhandelt
persönliche und gesellschaftli-
che Krisen, die kaum mehr
voneinander zu trennen sind,
und beschreibt das Leben im
Alarmzustand. Aber wenn das
Zimmer im Chaos versinkt, muss
man es auf räumen. Es ist egal
wo man anfängt. Hauptsache
man fängt an. Gefördert vom
Land NRW und von der Stadt
Bonn.
In der Musik-Theater-Perfor-
mance „SPLASH!“ dreht sich al-
les ums Wasser als Quell des
Lebens, mit dem wir urgewalti-
ge Kraft, Schönheit und Faszi-
nation verbinden oder einfach
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„SING SING“
veröffentlicht Debüt-Album

SING SING, vom Chor zur Band, live im Wirtshaus Rheinbrücke. Foto: ssSING SING, vom Chor zur Band, live im Wirtshaus Rheinbrücke. Foto: ssSING SING, vom Chor zur Band, live im Wirtshaus Rheinbrücke. Foto: ssSING SING, vom Chor zur Band, live im Wirtshaus Rheinbrücke. Foto: ssSING SING, vom Chor zur Band, live im Wirtshaus Rheinbrücke. Foto: ss

nur Freude und sinnliches Ver-
gnügen. In „SPLASH!“ werden
die Zuschauer*innen eingela-
den zu einer offenen und inter-
akiven Theater- und Soundper-
formance, in der die performen-

den Musiker*innen unter-
schiedliche Klangräume erzeu-
gen, die mit unserem persönli-
chen und kulturellen Wasser-
Gedächtnis spielen. Gefördert
von der Beauftragten der Bun-

desregierung für Kultur und
Medien.
Die Uraufführung von SPLASH (ab
acht Jahren) findet am 3. Septem-
ber um 18 Uhr im Viktoriabad
Bonn statt. Weitere Aufführungen

sind am 4. September um 15 Uhr
sowie am 5. und 6. September
jeweils um 10 Uhr ebenfalls im
Viktoriabad. Da es hier nur eine
begrenzte Platzanzahl gibt, bitte
frühzeitige Reservierung. wm

Beuel. Überfällig war es schon lan-
ge, aber beinahe drei Jahre dau-
erten die Studioaufnahmen fur
„Överfällisch“. Durch die Lock-
downs und Kontaktbeschrankun-
gen infolge der Pandemie zog sich
die Produktion des Debüt-Albums
der Bonner Mundart-Truppe SING
SING in die Lange. Am Sonntag,
31. Juli, stellt die Gruppe seine
neue CD um 20 Uhr im Wirtshaus
Rheinbrücke am Adenauer-Platz
vor.
Anfang des Jahres veroffentlich-
ten die Bonner Musiker bereits
ihre Single „Kaffeemaschiiiiin“,
die vom Kolner Songwettbewerb
„Loss mer singe“ unter die Top 50
Hits der letzten Karnevals-Sessi-
on gewahlt wurde. SING SING er-
hielt dadurch am Jahresanfang
bereits viel Aufmerksamkeit in der
Kolschen Musikszene. Das Album
„Overfallisch“ beinhaltet außer
der „Kaffeemaschiiiiin“ noch elf
weitere Songs. Die Lieder sind
musikalisch an die Hits der 60er
und 70er Jahre angelehnt. Man
hat beim Horen der CD standig
das Gefuhl, die Songs bereits zu
kennen, obwohl es sich aus-
schließlich um Eigenkompositio-
nen von Produzent Achim Rhinow
und Bandgrunder Gregor Kess
handelt. Mit Winni Lombardo
(Schang) und King Size Dick sind
auf der CD zwei hochkaratige Al-
bumgaste mit je einem Lied ver-
treten.

Das musikalische Spektrum ist
breit. Da erklingen Beat- und Mo-
town-Stucke, neben 70ies Funk
Nummern, abgelost von Salsa, Pop,
Rock und emotionalen Balladen.
Die Songtexte bestehen aber nicht
ausschließlich aus Klamauk-The-
men sondern es werden auch das
aktuelle Zeitgeschehen sowie die
verrückte Weltentwicklung behan-
delt. Zehn der insgesamt zwölf
Songs sind auf Bonnschem Dia-
lekt, zwei weitere auf Hochdeutsch
gesungen. SING SING punktet bei
allen Stucken mit immer wechseln-
den Frontstimmen, tollen Chorar-
rangements, abwechslungsrei-
chem Songmaterial und exzellen-
tem Sound.
SING SING präsentiert seine neue
CD live im Wirtshaus Rheinbrucke
in Bonn-Beuel. Gemeinsam mit
der der Band „The Chain Gang“
werden auch die Albumgaste King
Size Dick, Winni Lombardo und
Rolf „Kiki“ Schumacher (Saxo-
phon) auf der Buhne zu sehen
sein. Gegen einen Eintrittspreis
von 15 Euro erhalt jeder Konzert-
besucher ein CD-Exemplar an der
Abendkasse kostenlos. Die Kar-
ten gibt es an der Abendkasse
und in der Rheinbrucke, Konrad-
Adenauer-Platz 2, 53225 Bonn im
Vorverkauf. Interessierte sollten
sich allerdings schnell um Karten
bemuhen, da die Anzahl der Ti-
ckets begrenzt und die Nachfrage
hoch ist. wm
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Deutschlands Nr. 1 für Küchen mit Granit

Eine Küche ohne Granit ist 
wie ein Haus ohne Dach!

www.marquardt-kuechen.de/hennef

Ihr Werksstudio in Hennef:
Reisertstraße 2, T. 0 22 42 / 93 50 40
Geöffnet: Mo-Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

Eine Geburtagsfeier auf der Museumsinsel

Probeaufbau der
mobilen Hochwasserschutzwände in Beuel
Zu Übungszwecken werden am
Sonntag, 14. August, im Beueler
Zentrum zwischen 8 und 18 Uhr

die mobilen Hochwasserschutz-
wände bei Rheinhochwasser auf-
gebaut. Daran beteiligt sind das

Tiefbauamt und die Feuerwehr der
Stadt Bonn sowie das Technische
Hilfswerk Beuel.
Die mobilen Hochwasserschutz-
wände werden in der Professor-
Neu-Allee und in der Hermann-
straße, zwischen Konrad-Adenau-
er-Platz und Johann-Link-Straße,
installiert. Sie schützen die Wohn-
bebauung in den tiefer gelegenen
Gebieten von Beuel zusätzlich zur
Hochwasserschutzmauer am
Rheinufer vor einer Überflutung
durch ein Rheinhochwasser. Die
mobilen Hochwasserschutzwände
kommen im Ernstfall zum Einsatz,
wenn ein Hochwasserstand des
Rheins von über zehn Meter Bon-
ner Pegel vorhergesagt wird. Zum
Vergleich: Die so genannten „Jahr-
hunderthochwasser“ in den Jah-
ren 1993/1995 lagen bei 10,13
bzw. 10,08 Meter Bonner Pegel.
Das mobile Hochwasserschutzsys-
tem soll verhindern, dass sich ex-
treme Rhein-Hochwasser bis elf
Meter Bonner Pegel in die Tiefge-
biete nach Schwarzrheindorf und
nach Limperich mit plötzlichen
Wasserständen von bis zu drei
Metern ergießen können und auch
etwa die Bundesstraße 56 und die
Stadtbahnlinie 66 sowie öffentli-
che Einrichtungen unter Wasser
setzen.
VerkehrsbeeinträchtigungenVerkehrsbeeinträchtigungenVerkehrsbeeinträchtigungenVerkehrsbeeinträchtigungenVerkehrsbeeinträchtigungen
Die mobilen Hochwasserschutz-
elemente werden inmitten der
beiden Straßenbereiche aufge-

baut. Daher wird es an diesem
Tag in der Professor-Neu-Allee
und Hermannstraße zu Beein-
trächtigungen kommen. Die Zu-
fahrten ins Combahnviertel sind
nur eingeschränkt möglich, da
die Kaiser-Konrad-Straße und
die Combahnstraße aus beiden
Richtungen nur bis zur Schutz-
wand befahrbar sein werden. Die
Einfahrt in die Professor-Neu-
Allee vom Konrad-Adenauer-
Platz kommend bleibt bestehen,
es ist jedoch mit Behinderun-
gen zu rechnen. Im Bereich Her-
mannstraße wird die Friedrich-
Breuer-Straße ebenfalls aus bei-
den Fahrtrichtungen abgebun-
den, eine Umleitungsstrecke
wird ausgeschildert. Der Busli-
nienverkehr wird ebenfalls um-
geleitet.
Für die Dauer des Auf- und Abbaus
der mobilen Schutzelemente sind
in den Straßenabschnitten Halt-
verbote eingerichtet. Die Zufahrt
für Feuerwehr und Rettungsdiens-
te wird während der gesamten
Zeit sichergestellt. Fuß- und Rad-
verkehr kann den Baustellenbe-
reich zu jeder Zeit auf dem Geh-
weg passieren.
Die Stadtverwaltung wird im Lau-
fe der Woche die betroffenen
Anlieger*innen mit einem Infor-
mationsschreiben über den Pro-
beaufbau und die damit verbun-
denen Verkehrsbeeinträchtigun-
gen unterrichten.

Das Geburtstagsständchen der Museums-MöscheDas Geburtstagsständchen der Museums-MöscheDas Geburtstagsständchen der Museums-MöscheDas Geburtstagsständchen der Museums-MöscheDas Geburtstagsständchen der Museums-Mösche

Seinen 75. Geburtstag feierte
der Heimat- und Geschichtsver-
ein Beuel am Rhein bei präch-
tigem Sommerwetter im ver-
einseigenen Museum im Herzen
von Beuel.
Unter den zahlreichen Gäs-
ten, die vom Vorsitzenden Rai-
ner Krippendorff herzlich be-
grüßt wurden, befand sich auch
die stellvertretende Bezirksbür-
germeisterin Heide Froese-
Jauch.
In seiner Begrüßung erinnerte
der Vorsitzende an das Ge-
burtsjahr des Vereins im Jahre
1947 und die damals so schlech-
ten Zeiten, die geprägt waren
von Kälte, Armut und Hunger.
Trotzdem hatten die Grün-
dungsväter den Mut zu einem

Neuanfang gründeten den Hei-
matverein, wie er sich damals
noch nannte.
Zum selben Gründungsdatum
des Vereins, 8. März, wurde die
damals katholische Grundschu-
le in Schwarzrheindorf wieder
geöffnet und das erst zwei Jah-
re nach Kriegsende.
Heute versteht sich das Muse-
um als eine kulturelle Heim-
statt in Beuel und ist Gastge-
ber verschiedener Theater- und
Musik-Ensembles.
Als bodenständiger Verein gab
es Bier vom Ennert, Wein vom
Limpericher Finkenberg und das
Buffet von lokalen Handerker-
Familien.
Auch musikalisch war die Ge-
burtstagsparty bodenständig.

Die Vereins-Mösche gratulier-
ten dem 75jährigen Geburts-
tagskind mit einem vielstimmi-

gen Kanon, der den denkwürdi-
gen Abend stimmungsvoll aus-
klingen ließ.
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Fahrbahnerneuerung in der Rheindorfer Straße in Beuel
Das Tiefbauamt der Stadt Bonn
erneuert ab Montag, 1. August,
die Oberfläche der Rheindorfer
Straße in Vilich-Rheindorf im
Stadtbezirk Beuel.
Bei den Bauarbeiten wird die ma-
rode und unebene Fahrbahnde-
cke durch eine neue Straßen-
oberfläche ersetzt, die Straßen-
abläufe und Einbauteile wie Gul-
lys und Schachtabdeckungen
werden ausgerichtet beziehungs-
weise erneuert.
Dabei wird die Rheindorfer Stra-
ße in zwei Bauabschnitten sa-
niert:
Der erste Bauabschnitt erstreckt
sich zunächst von der Werdstra-
ße bis An der Wolfsburg und dann
von An der Wolfsburg bis Jahn-
straße. Der zweite Bauabschnitt
betrifft den Bereich von der Jahn-
straße bis zur Combahnstraße.
Die Arbeiten finden unter einer
Vollsperrung statt, Anliegerinnen
und Anlieger können bis zum Bau-
feld vorfahren. Der Einbau der As-
phaltbinder- und deckschicht zum
Ende eines jeden Bauabschnitts

muss ebenfalls unter kompletter
Vollsperrung der Fahrbahn statt-
finden. Der Fuß- und Radverkehr
kann auf dem Gehweg die Bau-
stelle jederzeit passieren.

Eine Umleitung wird für den je-
weiligen Bauabschnitt ausge-
schildert. Der Buslinienverkehr
wird während der gesamten Bau-
zeit einen geänderten Linienweg

fahren. Die Sanierungsarbeiten
werden voraussichtlich nach
zwölf Wochen abgeschlossen
sein. Die Kosten betragen etwa
575.000 Euro.
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Der Rathausvorplatz wird grüner
Steigerung der Aufenthaltsqualität durch Bepflanzung und Sitzgelegenheiten

Ein schöner Platz vor dem Beueler Rathaus finden (v. l.) Bezirksbürger-Ein schöner Platz vor dem Beueler Rathaus finden (v. l.) Bezirksbürger-Ein schöner Platz vor dem Beueler Rathaus finden (v. l.) Bezirksbürger-Ein schöner Platz vor dem Beueler Rathaus finden (v. l.) Bezirksbürger-Ein schöner Platz vor dem Beueler Rathaus finden (v. l.) Bezirksbürger-
meisterin Lara Mohn, die stellvertretende Leiterin der BezVerwSt Beuelmeisterin Lara Mohn, die stellvertretende Leiterin der BezVerwSt Beuelmeisterin Lara Mohn, die stellvertretende Leiterin der BezVerwSt Beuelmeisterin Lara Mohn, die stellvertretende Leiterin der BezVerwSt Beuelmeisterin Lara Mohn, die stellvertretende Leiterin der BezVerwSt Beuel
Britta Kuchem, Landschaftsbauer Carsten Noack. Foto: wmBritta Kuchem, Landschaftsbauer Carsten Noack. Foto: wmBritta Kuchem, Landschaftsbauer Carsten Noack. Foto: wmBritta Kuchem, Landschaftsbauer Carsten Noack. Foto: wmBritta Kuchem, Landschaftsbauer Carsten Noack. Foto: wm

Beuel. Im Oktober 2021 beschloss
die Bezirksvertretung Beuel (BezV)
eine Begrünung des Rathausvor-
platzes. Zusätzliche Sitzgelegenhei-
ten sollten die Aufenthaltsqualität
auf dem bisher sehr tristen Platz
steigern.
Kürzlich wurde dieser Beschluss in
die Tat umgesetzt. Sieben Pflanzkü-
bel, bepflanzt mit klimaresistenten
Bäumen und Sträuchern sowie inte-
grierte Sitzgelegenheiten verschö-
nern jetzt den Zugang zum Rathaus.
Die Bezirksverwaltungsstelle Beuel
hat gemeinsam mit der Firma Noack
Garten- und Landschaftsbau die Zu-
sammensetzung der Möblierung und
Bepflanzung ausgewählt. „Ich freue
mich sehr darüber, dass wir die Auf-
enthaltsqualität auf dem Rathaus-
vorplatz erheblich steigern und das
Klima vor allem an heißen Tagen
rund um das Rathaus verbessern
können“, sagte Bezirksbürgermeis-
terin Lara Mohn. Sie begründete die
nach wie vor sehr große Freifläche
mit der Marktbeschickung. „Eine an-

dere Lösung wurde nach intensiven
Gesprächen mit dem Marktamt und
den Standinhabern nicht gefunden.
Sie müssen an Markttagen mit ih-
ren Fahrzeugen den Platz anfahren
können und genügend Rangierraum
zur Verfügung haben.“
Carsten Noack erklärte, dass man
Pflanzen ausgewählt habe, die gut
im Straßenbaumbereich angesie-
delt werden können, u. a. Amber-
baum, Felsenbirne und Glanzmis-
pel. Seine Firma wird auch die wei-
tere Pflege der Gehölze überneh-
men: „Wir haben auch an anderen
Orten Pflanzen für die Stadt Bonn
zu pflegen und werden bei unseren
Touren auch die hier gepflanzten
Bäume und Sträucher pflegen und
bewässern.“
Die BezV hat die Pflanzaktion mit
15.000 Euro aus dem Fonds für Ak-
tionen und Veranstaltungen zur Wie-
derbelebung des Stadtbezirkszen-
trums Beuel bezuschusst. Sie wird
auch Mittel für die weitere Pflege
zur Verfügung stellen. wm
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Wer bremst, gewinnt
So steigern regenerative Bremssysteme die Reichweite von Elektroautos

Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elektrisch zurückgewinnen. Das erhöht dieMit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elektrisch zurückgewinnen. Das erhöht dieMit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elektrisch zurückgewinnen. Das erhöht dieMit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elektrisch zurückgewinnen. Das erhöht dieMit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elektrisch zurückgewinnen. Das erhöht die
Reichweite von Elektrofahrzeugen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit die Kohlendi-Reichweite von Elektrofahrzeugen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit die Kohlendi-Reichweite von Elektrofahrzeugen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit die Kohlendi-Reichweite von Elektrofahrzeugen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit die Kohlendi-Reichweite von Elektrofahrzeugen und senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit die Kohlendi-
oxidemissionen. Foto: djd/Boschoxidemissionen. Foto: djd/Boschoxidemissionen. Foto: djd/Boschoxidemissionen. Foto: djd/Boschoxidemissionen. Foto: djd/Bosch

Der Stadtverkehr mit permanen-Der Stadtverkehr mit permanen-Der Stadtverkehr mit permanen-Der Stadtverkehr mit permanen-Der Stadtverkehr mit permanen-
tem „Stop-and-go“ b ietettem „Stop-and-go“ b ietettem „Stop-and-go“ b ietettem „Stop-and-go“ b ietettem „Stop-and-go“ b ietet
geradezu ideale Bedingungen fürgeradezu ideale Bedingungen fürgeradezu ideale Bedingungen fürgeradezu ideale Bedingungen fürgeradezu ideale Bedingungen für
die Rekuperation von Elektro- unddie Rekuperation von Elektro- unddie Rekuperation von Elektro- unddie Rekuperation von Elektro- unddie Rekuperation von Elektro- und
Hybridautos. Foto: djd/Bosch/Get-Hybridautos. Foto: djd/Bosch/Get-Hybridautos. Foto: djd/Bosch/Get-Hybridautos. Foto: djd/Bosch/Get-Hybridautos. Foto: djd/Bosch/Get-
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Elektrofahrzeuge und Plug-in-Hy-
bridmodelle können keineswegs
nur per Ladekabel frische Energie
tanken. Auch im laufenden Fahr-
betrieb ist es möglich, die Batte-
rie immer wieder nachzuladen
und somit die Reichweite des Stro-
mers signifikant zu steigern. Dank
regenerativer Bremssysteme in
elektrifizierten Fahrzeugen lässt
sich bei jedem Bremsen wertvolle
Energie zurückgewinnen - auto-
matisch und ohne dass die Person
am Steuer etwas dabei beachten
müsste.
Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-Nachhaltig mobil dank Rekupe-
rationrationrationrationration
Der Fachmann spricht beim rege-
nerativen Bremsen von Rekupe-
ration. Dabei schaltet der Elek-
tromotor des Hybrid- oder Elek-
trofahrzeugs automatisch auf den
Generatorbetrieb um, sobald die
Bremse betätigt wird. Der Gene-
rator dreht sich ähnlich wie der
Dynamo eines Fahrrads und er-
zeugt auf diese Weise elektrische
Energie. Sie fließt in die Fahrzeug-
batterie und steht beim nächsten
Gasgeben direkt wieder zur Ver-
fügung.
Regenerative Bremssysteme ver-
bessern so die Effizienz von elek-
trifizierten Antrieben,
insbesondere beim ständigen
Stop-and-go im Stadtverkehr mit
häufigen Bremsvorgängen. Sie

sind ein wichtiger Beitrag für eine
nachhaltige Mobilität. „Mit un-
seren regenerativen Bremssyste-
men helfen wir, die Reichweite
von Elektroautos zu steigern, den
Verbrauch von Hybridfahrzeugen
zu senken und gleichzeitig den
Kohlendioxidausstoß zu reduzie-
ren“, erläutert Dr. Steffen Berns,
Vorsitzender des Bereichsvor-
stands von Bosch Chassis Systems
Control. „Unsere leistungsfähigen

Bremssysteme regeln den Über-
gang zwischen konventioneller
und generatorischer Bremse so
feinfühlig und stufenlos, dass der
Fahrer davon nichts merkt.“
Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer VVVVVerschleiß und weni-erschleiß und weni-erschleiß und weni-erschleiß und weni-erschleiß und weni-
ger Bremsstaubger Bremsstaubger Bremsstaubger Bremsstaubger Bremsstaub
Die Rekuperation bietet weitere
Vorteile: Bei üblichen Bremsvor-

gängen reicht bereits der Gene-
rator aus, um das Fahrzeug zum
Stehen zu bringen. Die konventi-
onelle Bremse kommt somit sel-
tener zum Einsatz und verschleißt
weniger, sodass Autofahrer bares
Geld bei der Wartung sparen.
Gleichzeitig können nach Berech-
nungen von Bosch die Bremsstau-
bemissionen um bis zu 95 Prozent
gesenkt werden.
Regenerative Bremssysteme
gibt es für Fahrzeuge mit unter-
schiedlichen elektrifizierten An-
trieben. Dazu zählen reine Elek-
trofahrzeuge, die ausschließlich
mit einem Elektromotor ausge-
stattet sind, sowie Hybridautos.
Neben dem Verbrennungsmotor
haben diese zusätzlich einen
Elektromotor an Bord. Plug-in-
Hybride lassen sich ebenfalls per
Ladekabel über das Stromnetz
aufladen.
Ihre Fahrzeugbatterie ist ent-
sprechend größer dimensioniert
als bei konventionellen Hybrid-
fahrzeugen. Sie können in der
Regel mindestens 50 Kilometer
rein elektrisch fahren. Auch sie
profitieren im Fahrbetrieb von
der Energierückgewinnung über
die Batterie. (djd)
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Walter und Birgit Köpsel sind das neue Königspaar
Pützchen feiert Schützenfest und das Fest der Ortsvereine

Frisch gekrönt freuen sich Walter und Birgit Köpsel auf viele schöneFrisch gekrönt freuen sich Walter und Birgit Köpsel auf viele schöneFrisch gekrönt freuen sich Walter und Birgit Köpsel auf viele schöneFrisch gekrönt freuen sich Walter und Birgit Köpsel auf viele schöneFrisch gekrönt freuen sich Walter und Birgit Köpsel auf viele schöne
Erlebnisse in ihrem Regentschaftsjahr. Fotos: wmErlebnisse in ihrem Regentschaftsjahr. Fotos: wmErlebnisse in ihrem Regentschaftsjahr. Fotos: wmErlebnisse in ihrem Regentschaftsjahr. Fotos: wmErlebnisse in ihrem Regentschaftsjahr. Fotos: wm

Für lange Mitgliedschaft geehrt: Heinz Roth, Walter Köpsel, Peter Gerth,Für lange Mitgliedschaft geehrt: Heinz Roth, Walter Köpsel, Peter Gerth,Für lange Mitgliedschaft geehrt: Heinz Roth, Walter Köpsel, Peter Gerth,Für lange Mitgliedschaft geehrt: Heinz Roth, Walter Köpsel, Peter Gerth,Für lange Mitgliedschaft geehrt: Heinz Roth, Walter Köpsel, Peter Gerth,
Michael DreilingMichael DreilingMichael DreilingMichael DreilingMichael Dreiling

Pützchen. Festlich geschmückte
Straßen und Plätze signalisierten
Einwohnern und Gästen, dass in
Pützchen am letzten Wochenen-

de drei Tage Schützenfest bevor-
standen. Rund um das von der
Sankt Sebastianus Schützenbru-
derschaft 1928 festlich ge-

schmückte Pfarrzentrum feierten
die Grünröcke mit ihren Besu-
chern bei herrlichem Sommerwet-
ter ihr Fest des Jahres.
Höhepunkt des Veranstaltungsrei-
gens war der Krönungsball am
Samstag. Dabei wurde Walter
Köpsel zum 84. König der Schüt-
zenbruderschaft gekrönt. Mit sei-
nem goldenen Schuss vom Vater-
tag, an dem traditionell der König
ausgeschossen wird, holte er sich
diese Würde nach 1999 bereits
zum zweiten Mal. Als der Rumpf
des Vogels mit dem 333. Schuss
fiel, kannte seine Freude keine
Grenzen.
Bereits am Freitagabend erhielt
Detlef Schröter die Adjutanten-
schnur. Er steht dem neuen König
bis zum nächsten Sommer zur
Seite. Im Anschluss an die Ernen-
nung wurde das Schützenfest mit
dem Fassanstich offiziell eröffnet.
Bei freiem Eintritt und sehr zivi-
len Getränkepreisen erlebten vie-
le junge Gäste die „Summernight“
mit DJ Sean Noah. „Wir hatten
sehr guten Besuch und es wurde
eine lange Nacht“, sagte Presse-
sprecher Frederick Geitel. Der
Samstag stand ganz im Zeichen
des Königsballs und der Krönung
des neuen Königspaares. Walter
Köpsel erhielt die königlichen In-
signien aus der Hand des frühe-

ren Präses der Schützenbruder-
schaft, Pater Josey Thamarasse-
ry,, der zuvor den Langzeitkönig
Karl Heinz Schneppensiefen davon
befreit hatte. Glückwünsche der
Stadt Bonn überbrachte die stell-
vertretende Bezirksbürgermeiste-
rin Heidi Froese-Jauch. Nach dem
Ehrentanz mit seiner Ehefrau Kö-
nigin Birgit konnten sich die neu-
en Majestäten und fast 300 Gäs-
te am Auftritt von der „Flitsch“ JB
Weber erfreuen. Er begeisterte
mit seiner Virtuosität an der Man-
doline und seinem echt kölschen
Humor. Im weiteren Verlauf des
Abends wurden vier Schützenbrü-
der für ihre lange Mitgliedschaft
ausgezeichnet: Heinz Roth (70
Jahre), Peter Gerth (60), Michael
Dreiling (40), Walter Köpsel (40).
Höhepunkt des Sonntags war der
Festzug mit Parade, der viele Zu-
schauer anlockte. Begleitet vom
Tambourkorps Grün-Weiß Oberkas-
sel und dem Blasorchester der Frei-
willigen Feuerwehr Eudenbach sa-
lutierten die Pützchener Schützen
und die befreundeten Bruderschaf-
ten vor den neuen Majestäten.
Über das Fest der Ortsvereine, zu
dem alle über 65-jährigen der
Orte Pützchen und Bechlinghoven
eingeladen werden, berichten wir
in der nächsten Ausgabe von Wir
in Beuel. wm

Der Schützenkönig und sein Adjutant Detlef Schröter nehmen mit ihrenDer Schützenkönig und sein Adjutant Detlef Schröter nehmen mit ihrenDer Schützenkönig und sein Adjutant Detlef Schröter nehmen mit ihrenDer Schützenkönig und sein Adjutant Detlef Schröter nehmen mit ihrenDer Schützenkönig und sein Adjutant Detlef Schröter nehmen mit ihren
Gattinnen die Ehrenparade abGattinnen die Ehrenparade abGattinnen die Ehrenparade abGattinnen die Ehrenparade abGattinnen die Ehrenparade ab
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Veranstaltungshinweise zu Kirchen- und Kulturführungen
Führung durch das Bonner MünsterFührung durch das Bonner MünsterFührung durch das Bonner MünsterFührung durch das Bonner MünsterFührung durch das Bonner Münster
Der romanische Bau spiegelt im Über-
gang zur Gotik noch heute die Be-
deutung des vormaligen Stifts St.
Cassius und Florentius wider. Singu-
lär nördlich der Alpen ist sein roma-
nischer Kreuzgang. In neuem Licht
tritt seit der Generalsanierung der
Innenraum hervor. Hier verbinden
sich barocke Ausstattung mit dem
Ausmalungsprogramm des späten
19. Jahrhunderts und den Fenstern
des 20. Jahrhunderts - überwälti-
gend!
• Samstag, 20. August, 14 Uhr Regi-
na Schürholt
Treffpunkt: Haupteingang Münster-
platz
5 Euro / 2,50 (ermäßigt)
Führung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die DoppelkircheFührung durch die Doppelkirche
SchwarzrheindorfSchwarzrheindorfSchwarzrheindorfSchwarzrheindorfSchwarzrheindorf
Von außen weithin sichtbar gehört
die Doppelkirche von Schwarzrhein-
dorf zu den wenigen zweigeschossi-
gen Kirchen des Mittelalters. Aus
der eindrucksvollen Vereinigung von
Architektur, Malerei und Skulptur
stechen die Fresken in den Gewöl-
ben hervor, die ausgewählte,

manchmal rätselhafte Szenen aus
dem alten und dem neuen Testa-
ment zeigen.
Die achteckige Öffnung in der Zwi-
schendecke verschafft einen einzig-
artigen Raumeindruck.
• Sonntag, 21. August, 15.30 Uhr
Hildegard Müller
5 Euro / 2,50 (ermäßigt)
Eva und Adam - kunsthistorischer
Spaziergang über Schöpfungsge-
schichte und
Evolution.
An drei Stationen und aus verschie-
denen Blickwinkeln nähert sich die-
ser Spaziergang der ewigen Ge-
schichte des menschlichen Werdens
und Vergehens: Auf dem Alten Fried-
hof zunächst liegt das Grab des be-
kannten Anthropologen Hermann
Schaafhausen (1816-1893), der 1853
sein Buch „Über Beständigkeit und
Wandlung der Arten“ veröffentlich-
te. Die theologische Schöpfungsge-
schichte hat der Künstler Walter
Benner (1912-2005) in einem gro-
ßen Fenster von St. Peter in Vilich
1966 gestaltet. Von der Aussichts-
plattform der Rabenlay kann man

erspähen, wo im Jahr 1914 die Stät-
te einer spät eisenzeitlichen Dop-
pelbestattung entdeckt wurde.
• Samstag, 6. August, von 14 bis
18 Uhr
Martin Vollberg
Treffpunkt: Poppelsdorfer Allee, Brü-
cke über den Melbweiher vor dem
Schloss
5 Euro / 2,50 (ermäßigt)
Ökumenische Kirchenwanderung in
Oberkassel: St. Cäcilia, die alte evan-
gelische Kirche und die Große Kir-
che
Der Chorturm von St. Cäcilia aus
dem Mittelalter blieb erhalten, als
1863 ein neues Langhaus nach Os-
ten angefügt wurde. Die 1910 hinzu-
gefügten Seitenschiffe gaben der Kir-
che die Bauform einer Basilika.
Künstlerisch bedeutend sind die
Fensterbilder in Chor und Langhaus.
Die neue evangelische Kirche von
1908 hat neben ihrer eigenwilligen
Baugestalt noch viel ihrer umfang-
reichen Jugendstil-Ausstattung be-
wahrt, z.B. sind, wie in früheren evan-
gelischen Gotteshäusern üblich, Al-
tar, Kanzel und Orgel senkrecht über-

einander angeordnet. Das benach-
barte alte Barockkirchlein zählt zu
den ältesten evangelischen Kirchen
im Rheinland.
Über hundert Jahre, bis zur Einwei-
hung der evangelischen Bonner
Schlosskirche 1817, war sie auch das
Gotteshaus für Bonner Protestan-
ten.
• Freitag, 12. August, von 14 bis
17 Uhr
Christel Diesler und Jutta Ecks (Eifel-
verein)
Treffpunkt: Portal St. Cäcilia, Kas-
tellstr. 40, 53227 Oberkassel
5 Euro / 2,50 (ermäßigt)
Führung durch St. Marien, Bad Go-
desberg
Die unter Vincenz Statz ab 1860 er-
baute Kirche erweiterte 1896 sein
Sohn Franz. Das Gesamtwerk mit
Querhäusern übernahm Gestal-
tungsweisen großer mittelalterlicher
Kirchen und dominiert die Umge-
bung. Die Kirchenfenster gehören zur
ursprünglichen Ausstattung.
• Sonntag, 28. August, 15 Uhr
Christel Diesler
5 Euro / 2,50 (ermäßigt)
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Schwimmen im Rhein ist gefährlich
Wellen und Strömungen können tödliche Sogwirkung haben

Die Flaggen sind wieder vollzählig
Spendenportal „Hier mit Herz“ der Sparkasse KölnBonn hilft

Nehmen Sie die Warnung vor dem Schwimmvergnügen ernst, es könnteNehmen Sie die Warnung vor dem Schwimmvergnügen ernst, es könnteNehmen Sie die Warnung vor dem Schwimmvergnügen ernst, es könnteNehmen Sie die Warnung vor dem Schwimmvergnügen ernst, es könnteNehmen Sie die Warnung vor dem Schwimmvergnügen ernst, es könnte
sonst das letzte Vergnügen gewesen sein. Foto: wmsonst das letzte Vergnügen gewesen sein. Foto: wmsonst das letzte Vergnügen gewesen sein. Foto: wmsonst das letzte Vergnügen gewesen sein. Foto: wmsonst das letzte Vergnügen gewesen sein. Foto: wm

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
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URLAUBS-FEELING UNTER
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seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Bonn. Angesichts der hochsom-
merlichen Temperaturen von bis
zu 30 Grad Celsius und mehr,
warnt die Bundesstadt Bonn er-
neut davor, im Rhein zu baden,
denn Schwimmen im Rhein ist le-
bensgefährlich!
Großformatige Schilder an den
Rheinufern informieren auf
Deutsch und Englisch über die
Gefahren: „Schwimmen Sie nicht
im Rhein und lassen Sie Ihre Kin-
der nicht baden oder am Fluss-
ufer spielen. Durch Schiffe er-
zeugte Wellen und natürliche
Strömungen können eine tödli-
che Sogwirkung haben.“ Zusätz-
lich zeigt ein Piktogramm mit ei-
ner durchgestrichenen schwim-

menden Person an, dass vom
Baden und Schwimmen im Rhein
abgeraten wird.
Selbst geübte Schwimmer*innen
können in Bedrängnis geraten.
Oft wird unterschätzt, dass die
Grenze zwischen stehendem und
fließendem Wasser nicht lang-
sam verläuft, sondern unerwar-
tet auftritt.
Wo der Grund zur Fahrrinne steil
abfällt, verliert man plötzlich den
Boden unter den Füßen. Mit fal-
lendem Pegel wird die Grenze
bis zur Fahrrinne immer gerin-
ger, der Abstand zu den Schiffen
schwindet sehr schnell. Also bit-
te nicht im Rhein schwimmen
oder baden.wm

Elisabeth Smillie von der Sparkasse KölnBonn und der erste Stellvertretene Vorsitzende des Partnerschafts-Elisabeth Smillie von der Sparkasse KölnBonn und der erste Stellvertretene Vorsitzende des Partnerschafts-Elisabeth Smillie von der Sparkasse KölnBonn und der erste Stellvertretene Vorsitzende des Partnerschafts-Elisabeth Smillie von der Sparkasse KölnBonn und der erste Stellvertretene Vorsitzende des Partnerschafts-Elisabeth Smillie von der Sparkasse KölnBonn und der erste Stellvertretene Vorsitzende des Partnerschafts-
komitees Thomas Fricke hissen die neue Fahne. Foto: rhkomitees Thomas Fricke hissen die neue Fahne. Foto: rhkomitees Thomas Fricke hissen die neue Fahne. Foto: rhkomitees Thomas Fricke hissen die neue Fahne. Foto: rhkomitees Thomas Fricke hissen die neue Fahne. Foto: rh

Beuel. Den Mirecourtplatz am
Beueler Rheinufer zieren sechs
Flaggen, angeführt von der Euro-
pafahne, die anlässlich des 50.
Jubiläums der Städtepartner-

schaft zwischen Beuel und Mire-
court im Mai 2019 gehisst wur-
den. Die Stürme der letzten bei-
den Jahre hatten die aktuellen
Fahnen sehr mitgenommen und

dadurch einen Neukauf notwen-
dig gemacht.
Statt wie üblich Anfang Mai hatte
das Partnerschaftskomitee Beu-
el-Mirecourt die neuen Flaggen
bereits vorzeitig am 13. März ge-
hisst und zusätzlich die ukraini-
sche Fahne aufgezogen, um da-
mit symbolisch die Solidarität mit
der Ukraine zu zeigen. Umso är-
gerlicher war es, dass jemand die
deutsche Flagge kurz vor Ostern
entwendete.
Durch das Spendenportal „Hier
mit Herz“ der Sparkasse Köln-

Bonn wurde eine neue Deutsch-
landflagge finanziert, die jetzt
wieder an dem zeitweilig nackten
Fahnenmast flattert. Elisabeth
Smilie, Direktorin der Sparkasse
KölnBonn und der „Flaggenbeauf-
tragte“ und erste Stellvertreten-
de Vorsitzende des Partner-
schaftskomitee Beuel-Mirecourt,
Thomas Fricke, hatten bei strah-
lendem Sonnenschein zum Aufzug
der neuen Fahne an den Mire-
courtplatz eingeladen. „Wir freu-
en uns sehr“, sagte Frau Smilie,
„dass wir auf diese Art und Weise
das Engagement des Partner-
schaftskomitees unterstützen und
würdigen können.“ Die Komitee-
vorsitzende Regina Haunhorst er-
gänzt: „Wir haben uns sehr über
den Anruf von Frau Smilie gefreut
und sofort mit der Registrierung
auf dem Spendenportal begon-
nen.“
Natürlich hoffen alle, dass viele
Spaziergänger jetzt auf lange
Sicht Freude an den wehenden
Flaggen haben. Noch einmal Frau
Haunhorst: „Die Fahnen sind ein
stetiger Gruß an unsere Freunde
in Mirecourt, mit denen uns eine
53-jährige Städtepartnerschaft
verbindet, aber auch ein Zeichen
der Solidarität mit der Ukraine.
Enge Freundschaften und Verbin-
dungen sind in diesen schwieri-
gen Zeiten in Europa wichtiger
denn je!“ Weitere Informationen:
www.beuel-mirecourt.eu. wm
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Musik an schönen Orten
Letztmalig im Gemeinschaftsgarten am Anger

Astatine und Uwe machen Musik im Vilich-Müldorfer Gemeinschafts-Astatine und Uwe machen Musik im Vilich-Müldorfer Gemeinschafts-Astatine und Uwe machen Musik im Vilich-Müldorfer Gemeinschafts-Astatine und Uwe machen Musik im Vilich-Müldorfer Gemeinschafts-Astatine und Uwe machen Musik im Vilich-Müldorfer Gemeinschafts-
garten. Foto: sbgarten. Foto: sbgarten. Foto: sbgarten. Foto: sbgarten. Foto: sb

Vilich-Müldorf. Der Bürgerverein
Vilich-Müldorf nimmt die im Vor-
jahr erfolgreich begonnene Ver-
anstaltungsreihe „Musik an schö-
nen Orten“ ab August wieder auf.
Am Samstag, 6. August, lädt der
BV alle Interessierten ab 19.30
Uhr in den Gemeinschaftsgarten
am Anger ein.
Dort macht das Duo Astatine und
Uwe Musik. Die rumänische Sän-
gerin Ana Maria Leistikow mit ih-
rer hypnotisierenden Stimme und
der Bonner Gitarrist Uwe Arenz
spielen beliebte Sambas und sorg-
fältig adaptierte Balladen mit ei-
ner lebendigen Jazzbegleitung.
Farbenfrohe Improvisationen ver-
sprechen ein Programm mit unge-
wöhnlicher und frischer Note und
vermitteln einen neuen Ausdruck
brasilianischer Lebensfreude.
„Wir freuen uns sehr, dass die Ver-
anstaltung nochmals in unserem

Gemeinschaftsgarten stattfinden
kann“, sagt Mit-Organisatorin
Mika Wagner. „Wahrscheinlich aber
leider zum letzten Mal, da der Gar-
ten dem Neubau einer Grundschu-
le weichen muss. Dabei gibt es kaum
einen schöneren Ort in Vilich-Mül-
dorf als den Gemeinschaftsgarten
in der Abendsonne.“ Die Besucher-
innen und Besucher können sich,
wie in den vergangenen Jahren, gern
eigene Sitzgelegenheiten (Bierbank,
Stuhl, Decke) mitbringen. Geträn-
ke gibt es vor Ort.
Die nächste und letzte Veranstal-
tung der Reihe findet am 23. Sep-
tember an der neu gestalteten
Mühlenbachhalle statt. Gefördert
wird das Ganze durch das Bun-
desprogramm „Neustart Kultur“.
Details zu den Veranstaltungen
sind auf der Webseite des Bürger-
vereins nachzulesen (www.bv-vi
lich-mueldorf.de). wm
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Gesund und effizient von zuhause aus arbeiten
Homeoffice richtig einrichten

Foto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEV

Fürs Homeoffice braucht es mehr
als ein Laptop, und nicht selten
ersetzt das Sofa den Schreibtisch.
Um effizient und produktiv von
zuhause aus arbeiten zu können,
müssen weitere Voraussetzun-
gen erfüllt sein, wie zum Beispiel
die richtigen Lichtverhältnisse
und gesunde Sitzmöbel. Ganz
entscheidend ist auch der Bo-
denbelag. Er muss den Belastun-
gen durch Stuhlrollen, Rollcon-
tainer und schwere Möbel ge-
wachsen sein. Wer bei der Ein-
richtung des Heimarbeitsplatzes
auf unbehandeltes Holz setzt,
erzielt ein gesundes Raumklima.
Auch alle Bau- und Verlegewerk-
stoffe wie Parkettkleber, Spach-
telmassen oder Schaumstoffe zur
Fensterabdichtung sollten wohn-
gesund sein. Man erkennt sie am
Emicode-Siegel auf der Verpa-
ckung.....
Mit einem intelligenten Raum-
konzept, den passenden Möbeln
sowie einem schönen und
zugleich robusten Bodenbelag
können sich „Heimarbeiter“ ein
Umfeld schaffen, das ihre Pro-
duktivität und Kreativität fördert.
Idealerweise findet das Homeof-
fice seinen Platz in einem sepa-
raten Raum, wo man am wenigs-
ten abgelenkt ist. Wer kein un-

genutztes Zimmer zur Verfügung
hat, findet sicher irgendwo eine
Ecke oder Nische für einen or-
dentlichen Arbeitsplatz.
Natürliches Licht sorgt für posi-
tive Energie. Deshalb sollten
Heimarbeiter ihren Schreibtisch,
sofern möglich, nahe am Fenster
aufstellen. Eine Schreibtischlam-
pe leuchtet das Bildschirmumfeld
optimal aus. Diese darf gerne stil-
voll sein. Helle oder gedeckte
Blau- und Grüntöne haben sich
aus farbpsychologischer Sicht als
Wandfarbe im Arbeitszimmer gut
bewährt. Möglich ist auch eine
Farbkombination aus neutralen
und kräftigen Tönen. Echtholz-
bzw. Massivholzmöbel bringen
nicht nur ein Stück Natur ins Ho-
meoffice. Sie verbessern auch
das Raumklima, indem sie über-
schüssige Feuchtigkeit aufneh-
men und so der Schimmelbildung
vorbeugen. Mit Blick auf die ei-
gene Gesundheit sollten zudem
die Fenster keine Zugluft oder
gar Nässe durchlassen.
Eine ganz zentrale Rolle spielt der
Bodenbelag. Er sollte möglichst
strapazierfähig sowie pflegeleicht
sein und dabei auch noch gut aus-
sehen. Versiegeltes oder geöltes
Parkett eignet sich daher gut fürs
Homeoffice. Es sollte allerdings
eine möglichst harte und wider-
standsfähige Holzsorte wie Eiche
oder Buche sein. Um auf Nummer
sicher zu gehen, versieht man
Bürostühle oder Rollcontainer am
besten mit speziellen, gummier-
ten Rollen. Dann können sie ganz
bestimmt keine Schäden am Be-
lag anrichten. Auch eine Matte
unter dem Drehstuhl schützt das
Parkett.
Designböden, auch unter dem
Namen Vinylbelag bekannt, gel-
ten als schmutz- und wasserab-
weisend, sehr pflegeleicht und bei
entsprechender Oberflächenbe-
handlung auch als sehr robust.
Für den Kunststoffboden spricht
außerdem die riesige Auswahl
beim Dekor, wobei die Hersteller
Naturmaterialien wie Holz und
nahezu alle Steinarten inzwischen
perfekt nachahmen können.
Egal ob man sich für Parkett, Vinyl
oder Teppich entscheidet: Nur ein
vollflächig auf den Boden gekleb-
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ter Belag verhindert, dass sich im
stark genutzten Stuhlrollenbe-
reich Wellen bilden - ein Risiko
bei Vinyl und Teppich. Auch die
Gefahr, dass sich einzelne Boden-
elemente verformen oder verzie-
hen, ist vorhanden. Bei der voll-
flächigen Klebung bleibt der Be-
lag immer fest an seinem Platz
und verrutscht nicht.
Egal ob es sich um Kleber, Spach-
telmassen, Grundierungen oder
Dichtmaterialien handelt: Sämtli-
che Bau- und Verlegewerkstoffe
sollten grundsätzlich wohngesund
sein. Weltweit strengste Emissi-
onsgrenzwerte erfüllen Produkte
mit dem Emicode-EC1- oder
EC1Plus- Siegel, welches man auf
den Verpackungen findet. Verge-
ben wird das Ökolabel von der in
Düsseldorf ansässigen GEV (Ge-
meinschaft Emissionskontrollier-
te Verlegewerkstoffe Klebstoffe
und Bauprodukte e.V.). Die Pro-
dukte durchlaufen ein Prüfkam-
merverfahren in unabhängigen
Laboren und werden in mehrere
Kategorien eingestuft - wobei
Kategorie EC1 die weltweit

Foto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEV

strengsten Maßstäbe zugrunde
legt und nur besonders emissi-
onsarme Bau- und Verlegewerk-

stoffe auszeichnet. Regelmäßige
Stichprobenkontrollen durch un-
abhängige Fachlabore sichern die

Qualität. (Pressedienst Bau und
Wohnen/Schaal.Trostner Kommu-
nikation GmbH)
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Ich habe keine Sekunde gezögert
Karina Kröber ist Botschafterin der Stiftung Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg

Foto: Arnulf Marquardt-KuronFoto: Arnulf Marquardt-KuronFoto: Arnulf Marquardt-KuronFoto: Arnulf Marquardt-KuronFoto: Arnulf Marquardt-Kuron

Es gibt wohl kaum jemanden in
Bonn, der Karina Kröber nicht
kennt. Das mag unter anderem
daran liegen, dass die 52-Jäh-
rige in der Bundesstadt gebo-
ren wurde, in ihr aufgewachsen
ist und sie nach wie vor ihren
Wohnort nennt. Oder dass sie
gemeinsam mit ihrer Schwes-
ter die Geschicke des elterli-
chen Betriebs Kröber Hören +
Sehen am Friedensplatz lenkt.
Am wahrscheinlichsten aber ist
es ihr Engagement für Bonn -
„eine lebendige und weltoffe-
ne Stadt“, wie sie selbst sagt -
, das sie bekannt macht wie
einen bunten Hund. Denn egal
ob im Karneval, im Sport bei

oder im Verein city-marketing
bonn: Karina Kröber packt an.
„Nur das Maul aufreißen, dann
aber nichts tun, das ist nichts
für mich“, sagt die Ur-Bonne-
rin. Als Botschafterin der Stif-
tung Gemeindepsychiatrie
Bonn-Rhein-Sieg setzt sie sich
zusätzlich ab sofort für die Be-
lange psychisch erkrankter
Menschen in der Region ein.
„Es ist mir ein wichtiges Anlie-
gen, die Arbeit der Stiftung zu
unterstützen“, sagt Kröber. Die
Zahl der psychisch erkrankten
oder von psychischen Erkrankun-
gen bedrohten Menschen nimmt
ihrer Einschätzung nach stetig
zu. „Viele Freunde oder Bekann-

te kennen mindestens einen Be-
troffenen, das ist bei mir nicht
anders“, so die 52-Jährige.
„Dennoch aber wird selten of-
fen über das Thema gesprochen,
irgendwie ist und bleibt es ein
Tabu.“ Dies zu ändern, den Be-
troffenen zu helfen, ihnen Ange-
bote zu offerieren und auch die
Angehörigen zu unterstützen,
seien Ziele der Stiftung - für die
sie gerne eintreten möchte.
„Daher habe ich keine Sekunde
gezögert, als Botschafterin ak-
tiv zu werden.“
Stiftungs-Vorstand Wolfgang
Pütz ist froh, Karina Kröber an
Bord zu wissen. „Mit Frau Krö-
ber haben wir eine gewinnende,
anpackende Persönlichkeit an
unserer Seite, die wichtige Im-
pulse für und in der Stiftung set-
zen wird“, ist Pütz überzeugt.
Davon abgesehen trüge sie ihr
Gefühl nicht, die Zahl der psy-
chisch erkrankten Menschen
nehme stetig zu. Jährlich sei
statistisch gesehen ein Drittel
der Bevölkerung betroffen - in
Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis
somit rund 300.000. Umso wich-
tiger seien nicht nur eine flä-
chendeckende Vernetzung und
eine adäquate Angebotsstruktur,
sondern auch die Anti-Stigma-
Arbeit, um psychisch erkrank-
ten Menschen wieder eine Pers-
pektive zu geben. Und das in-
nerhalb einer offenen Gesell-
schaft.
Stiftung GemeindepsychiatrieStiftung GemeindepsychiatrieStiftung GemeindepsychiatrieStiftung GemeindepsychiatrieStiftung Gemeindepsychiatrie
Bonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-Sieg
Die Stiftung Gemeindepsychia-
trie Bonn-Rhein-Sieg und ihre
Tochterunternehmen setzen sich
seit mehr als 40 Jahren für psy-

chisch erkrankte Menschen in
Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis
ein. Als aktive Informations- und
Kommunikationsplattform für
die Betroffenen und deren An-
gehörige bieten sie Hilfe und be-
gleitende Unterstützung in der
Region Bonn-Rhein-Sieg. Dabei
legen sie besonderes Augen-
merk auf die Entstigmatisierung
psychisch erkrankter Menschen
und deren gesellschaftliche Teil-
habe in allen Lebensbereichen -
Wohnen, Arbeit, Tagesstruktur -
und ermöglichen damit Perspek-
tiven.
Weitere Informationen:
www.stiftung-gemeinde
psychiatrie.de
Der Der Der Der Der VVVVVerein city-markerein city-markerein city-markerein city-markerein city-marketing bonneting bonneting bonneting bonneting bonn
Der Verein city-marketing bonn
möchte die Entwicklung der In-
nenstadt nachhaltig fördern und
vorantreiben. Vorstand, Ge-
schäftsführung und Mitglieder
setzen sich dafür ein, die Situ-
ation des Einzelhandels und der
Gewerbetreibenden, aber auch
die Wohnsituation und die Le-
bensqualität innerhalb der
Stadt zu verbessern. Außerdem
soll die Attraktivität Bonns ge-
steigert werden. Um das zu er-
reichen, werden unter anderem
verschiedene Events und Aktio-
nen organisiert, so zum Bei-
spiel das Bonn-Fest, die neu
aufgelegten Bundes-Hasen-
spiele oder „Unser Ludwig“, bei
dem hunderte grüne und gol-
dene Miniatur-Beethovens
zuerst den Münsterplatz und
dann heimische Wohnungen ver-
schönerten.
Weitere Informationen:
www.bonn-city.de



Wir in Beuel | 18. Jahrgang | Samstag, 23. Juli 2022 | Woche 29 | Nr. 15 | Rautenberg Media | unserort.de/bonn-beuel 19

Studium und Beruf kombinieren
Im Bereich Gesundheit, Fitness und Sport werden dringend Fachkräfte gesucht
Das Gesundheitsbewusstsein bei
den Menschen in Deutschland ist
im Zusammenhang mit der Pande-
mie nochmals stark gestiegen. Ne-
ben der klassischen Gesundheits-
versorgung sind auch Dienstleistun-
gen des sogenannten zweiten Ge-
sundheitsmarktes immer gefragter.
Fitnesstraining ist dabei die mit-
gliederstärkste Trainingsform - die
Studios leisten einen wichtigen Bei-
trag, damit Millionen Menschen von
den vielfältigen Gesundheitseffek-
ten profitieren können.
Studieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienen
Doch um in der Bevölkerung Bewe-
gungsmangel, Fehlernährung und
Übergewicht reduzieren zu können,
werden dringend Spezialisten be-
nötigt, die gesundheitsfördernde In-
terventionsmaßnahmen entwickeln.
Für angehende Fachkräfte bietet
sich etwa ein duales Bachelor-Stu-
dium im Bereich Gesundheitsma-

nagement an der Deutschen Hoch-
schule für Prävention und Gesund-
heitsmanagement (DHfPG) an.
Dabei kann man das Studium mit
einer beruflichen Tätigkeit kombi-
nieren. Mehr Infos auch zu den Ba-
chelor-of-Arts-Studiengängen Fit-
nessökonomie, Sportökonomie,
Gesundheitsmanagement, Fitness-
training und Ernährungsberatung
gibt es unter www.studieren-mit-
gehalt.de. Der Start ist jederzeit
möglich, die Präsenzphasen kön-
nen an einem der elf Studienzen-
tren in Deutschland, Österreich und
der Schweiz oder in digitaler Form
absolviert werden. Dazu erhalten
die Studierenden eine Vergütung,
die sich in der Regel an den Gehäl-
tern von Auszubildenden orientiert.
Digitalisierung des Sport-, Fitness-Digitalisierung des Sport-, Fitness-Digitalisierung des Sport-, Fitness-Digitalisierung des Sport-, Fitness-Digitalisierung des Sport-, Fitness-
und Gesundheitsmarktesund Gesundheitsmarktesund Gesundheitsmarktesund Gesundheitsmarktesund Gesundheitsmarktes
Neben den Leistungen des zweiten
Gesundheitsmarktes haben auch

digitale Dienste und Apps für das
individuelle Training sowie Wearab-
les immer mehr an Bedeutung ge-
wonnen. Ausgaben für Aktivitäten
in den Bereichen Sport, Fitness und
Gesundheit werden bereits von vie-
len Krankenkassen erstattet. Der
interdisziplinäre Studiengang Ba-

chelor-of-Science Sport-/Gesund-
heitsinformatik etwa qualifiziert die
Absolventinnen und Absolventen,
digitale Trainings-, Assistenz- und
Datenverarbeitungssysteme spezi-
ell für die Sport-, Fitness- und Ge-
sundheitsbranche zu entwickeln.
(djd)

Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-
gung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPG
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Aufstiegs-BAföG
fördert Fortbildungen in
jedem Alter
Lebenslanges Lernen
für mehr Karriereperspektiven
Nach zwanzig Jahren im Job be-
rufliche Veränderungen wagen
oder sich mit dem Einfluss von
Zukunftsthemen wie Digitalisie-
rung im eigenen Berufsfeld aus-
einandersetzen? Eine Fortbil-
dung schafft neue Karriereper-
spektiven in jedem Alter. Wer
mitten im Leben steht und von
einer neuen beruflichen Chan-
ce träumt, sollte nicht zögern:
Mit dem Aufstiegs-BAföG bie-
ten Bund und Länder finanziel-
le Unterstützung für die Vorbe-
reitung auf mehr als 700 Fort-
bildungsabschlüsse - und das
ohne Altersgrenze.
Lebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt der
KarriereKarriereKarriereKarriereKarriere
Dank gestiegener Lebenserwar-
tung und damit einhergehender

längerer Erwerbstätigkeit be-
stehen auch nach vielen Jahren
im Beruf noch zahlreiche Mög-
lichkeiten, sich weiterzuentwi-
ckeln und die Karriereleiter hi-
naufzuklettern. Eine berufliche
Fortbildung lohnt sich somit für
Personen ab Mitte 40 genauso
wie für Zwanzigjährige. Daher
nimmt die Anzahl derer, die sich
in ihrer „zweiten Lebenshälfte“
für ihren weiteren beruflichen
Aufstieg fortbilden und dabei
von Aufstiegs-BAföG fördern las-
sen, kontinuierlich zu - allein in
den letzten fünf Jahren um 10
Prozent. Frauen ergriffen dabei
eher die Aufstiegschance als
Männer: Von allen Fortbildungs-
teilnehmenden zwischen 45 und
65 Jahren im letzten Jahr waren
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JETZT BEWERBEN

LUST, BEI UNS  
ZU ARBEITEN? BWLC Braschoß & Coll. Partnerschaft 

mbB Steuerberatungsgesellschaft 
Magdalenenstraße 32, 53121 Bonn 
Telefon: 0228 55095-0 
BWLC.bewerbung@bwlc.de 

Für unseren Standort in BONN Endenich suchen wir Dich: 

ASSISTENT/IN, SEKRETÄR/IN (M/W/D)

w w w.bwlc.de/karriere

Niederkassel | Siegburg | Hennef | Köln | Bonn

Litho_anzeige_sekretariat-bonn-07-2022.indd   1 15.07.2022   10:53:43

52 Prozent Frauen und 48 Pro-
zent Männer.
Mehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördern
lassenlassenlassenlassenlassen
Seit August 2020 besteht ein För-
deranspruch auf alle drei im Be-
rufsbildungsgesetz und in der
Handwerksordnung verankerten
Fortbildungsstufen sowie gleich-
wertige Abschlüsse. Wenn je-

mand vor zwanzig Jahren eine
Förderung (damals noch „Meis-
ter-BAföG“) für die Fortbildung
beispielsweise zum bzw. zur Ge-
prüften Fachkraft bezog, kann
diese Person heute noch Auf-
stiegs-BAföG für die Fortbildung
zum Bachelor Professional be-
antragen. Wer den beruflichen
Aufstieg mit der ersten Fortbil-
dungsstufe beginnt, kann dem-
nach bis zu drei Fortbildungen
mit dem Aufstiegs-BAföG för-
dern lassen. Lehrgangs- und Prü-
fungsgebühren werden dabei
unabhängig von Einkommen und
Vermögen gewährt.
Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim AntrAntrAntrAntrAntrag fürag fürag fürag fürag für
Aufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföGAufstiegs-BAföG
Auf www.aufstiegs-bafög.de sind
weitere Informationen zum Auf-
stiegs-BAföG und alle digital aus-
füllbaren Formulare für die Bean-
tragung der Förderung zu finden.
Persönliche Hilfe bei der Antrag-
stellung wird im für den jeweili-
gen Wohnort zuständigen Förder-
amt geboten. Telefonische Bera-
tung erfolgt unter:
0800/622 36 34. (akz-o)

Foto: lightpoet/stock.adobe.com/Foto: lightpoet/stock.adobe.com/Foto: lightpoet/stock.adobe.com/Foto: lightpoet/stock.adobe.com/Foto: lightpoet/stock.adobe.com/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 06. 06. 06. 06. 06.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/4798700

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228-
462480

Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstr. 71, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/210587

Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/461714

Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 69, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/654895

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn (Beuel-Kuedinghoven), 0228/
442135

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
Universum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-Apotheke
Bertha-von-Suttner-Platz 9, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/638455

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-Apotheke
Rheindorfer Str. 119, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/465946

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180/5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Str. 42, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/222485

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstr. 118, 53117 Bonn (Castell), 0228/671818

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/225170

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/658438

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228-464143

Angaben ohne Gewähr

che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen. Gültig bis zum 30.09.2022. Stand 07/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  
1 Bei allen neuen Modellen zwei Jahre Herstellergarantie und bis zu max. drei Jahre Anschlussgarantie durch den Hersteller optional. Garantie-
geber ist die Volkswagen AG, Berliner Ring 2, 38440 Wolfsburg. Weitere Vor aussetzungen bzw. Beschränkungen der Garantie, ins besondere 
den Beginn der Garantielaufzeit, entnehmen Sie bitte den Garantiebedingungen unter volkswagen.de oder erfragen Sie bei uns. 2 Ein Angebot 
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Ihre Volkswagen Partner

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Straße 444, 53227 Bonn
Tel. 0228 4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel. 02227 9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH
August-Lepper-Straße 1–12, 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9420-0, vw-bad-honnef@auto-thomas.de

Auto Thomas AG & Co. KG
Frankfurter Straße 137, 53773 Hennef
Tel. 02242 8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de

Umschalten auf Sommer 
Mit sonnigen Angeboten

Leasingsonderzahlung: 3.995,00 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 239,00 €2

Der Golf*

* Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 9,0–4,4 / außerorts 5,9–3,1 / kombiniert 7,0–3,7; CO₂-Emissionen, g/km:  
kombiniert 161–98

Golf ACTIVE 1.5 TSI OPF 110 kW (150 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,5 / außerorts 4,3 / kombiniert 5,1; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 117
Ausstattung: drei Jahre Anschlussgarantie1 im Anschluss an die Herstellergarantie, Rückfahrkamera „Rear View“, automatische 
Distanzregelung ACC „stop & go“, „Plus“-Paket für Sondermodelle, Sportfahrwerk, zusätzliche Stahl-Winterräder 6,5 J x 16, 
LED-Plus-Scheinwerfer, anklappbare Anhängevorrichtung mit elektrischer Entriegelung, Progressivlenkung, Beifahrersitzlehne  
komplett umklappbar u. v. m.

Sofort 
verfügbar


